
Laternen auf den Tischen und stimmungsvolles Licht im Saal: an zwei Tagen waren Bewohner und ihre Gäste zum traditionellen Gänseessen
eingeladen. Für Musik und Beleuchtung war in bewährter Form Peter Besgen zuständig, der in diesem Jahr auch als St. Martin auftrat. Er
begleitete die Kleinsten aus der Umgebung mit ihren Eltern: am ersten Tag kam Frau König mit ihrer Krabbelgruppe vorbei, für den zweiten hatten
sich einige Eltern mit ihren Kindern privat zusammengefunden. Beim Zug durch den Saal erklangen dann die bekannten Lieder von Sankt Martin
und dem Hillje Zinter Mätes. Der Besuch der Kleinsten mit ihren selbstgebastelten Laternen hat bei vielen ein Leuchten in die Augen gezaubert.
Alle Gäste genossen den gemütlichen Abend und waren begeistert von den Kochkünsten des Küchenteams unter Leitung von  Andreas Thiel.
Für den Heimweg durfte sich jeder noch einen leckeren Weckmann mit nach Hause nehmen








